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Was isch das bloss für en uheimliche Maa, wo immer um eusers Hus schliecht?"
Las-en. Das isch de Bumeischter, 's Gwüsse triebt en an Tatort."

Geburtstag.
Vater: Karl, mein Sohn, du bist

heute einundzwanzig Jahre alt
geworden. Es wäre nett von dir, wenn
du mich in Zukunft auch ein wenig
unterstützen könntest!»

«Gern, Papa, was kann ich tun?»
«Bezahle doch die letzten drei Raten

für deinen Kinderwagen!»

LYONER Poulet u.Flsch-

SPEZIAUTÄTEN
Restaurant Hegibach"

Hegibachplatz Z ü r i c h Tram 1 und 2
Telefon 44350 L. Berther

Der Ahnungslose.
Der Jüngste: «Papa, bitte, schenk'

mir zehn Rappen!»
Die Tochter: «Kann ich vielleicht

zwei Franken bekommen. Vati?»
Der Grosse: «Vater, ich brauche

dringend fünf Franken!»
Die Gattin: «Lieber Richard, würdest

du so gut sein, mir zwanzig
Franken geben!»

Er: «Um Gotteswillen, was ist denn
los? Alle wollt ihr Geld von mir
haben?»

«Ja, mein Lieber, hast du denn
vergessen, dass du morgen Geburtstag
hast?»

Lebensmittelofferten.

«Heute abend von sechs Uhr ab

verkaufe ich meine Kalbshaxen und
Eisbeine sowie meinen Schweinebauch

in altgewohnter Güte.»

«Metzger! Verlangt Därme von
A. H. Mayer in Langen!»

«Unsere altbekannte Brutanstalt
arbeitet nur mit schweizerischen
Hühnern.»

«Selbstgebaute junge Kartoffeln
und dito Matjesheringe empfiehlt
Peter Schlunk.» Febo

Ic,

Vas Isen âas bloss kür eu uueiwiieue Mas, vo immer um eusers kus sebiieedt? "

I-as-eu vas isvu os Lumeiseuter, 's kvüsse triebt eu au ?atort. "

Oeburtstsg.
Vater: Karl, mein 8obn, du bist

beute einundzwanzig dabre alt ge-
worden. Ls wäre nett von äir, wenn
du micb in ?Iukunkt aucb ein wenig
unterstützen könntest!»

«Oern, Lapa, was kann icb tun?»
«Lezabie docb ciie letzten drei La-

ten kür deinen Kinderwagen!»

I-Isgidsc-Iipist^ 2 ll r I <: Ii "ri-sii-, 1 uncl 2
'rslsson 442S0 l.. IZsk-tl-ior

Der ^bnungslose.
Ler düngste: «Lapa, bitte, scbenk'

nur zebn Lappen!»
Lie Locbter: «Lann icb vieiieicbt

zwei Lranben bekommen. Vati?»
Ler (Grosse: «Vater, icb braucbe

dringend künk Lranben!»
Lie Oattin: «Lieber Licbard, wür-

ciest du so gut sein, mir zwanzig
Lranben geben!»

Lr: «bim Ootteswiiien, was ist denn
los? ^Ile wollt ibr Oeld von mir
baben?»

«da, mein Lieber, bast du denn ver-
gessen, dass du morgen Oeburtstag
bast?»

bebensmittelotkerteu.

«Leute abend von secbs Lbr ab

verbaute icb meine Lalbsbaxen und
Lisbeine sowie meinen 8cbweine-
baucb in aitgewobnter Oüte.»

«Netzger! Verlangt Lärme von
^. td. Naver in Langen!»

«ldnsere altbekannte Lrutanstciîì
arbeitet nur mit scb.weizeriscben
bkübnern.»

«8elbstgebaute juuge Lartokke!n
und dito Natjesberinge emj kiebit
Leter 8cblunk.» I>'ecc>
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